
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rückkehrertag 2019 im Landkreis Wittenbergberg 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

um die Unternehmen bei der Sicherung des Fachkräftebedarfes zu unterstützen, fand am 27.12.2017 

ein erster Rückkehrertag in der Lutherstadt Wittenberg statt.   

Diese erfolgreiche Veranstaltung war ein Gemeinschaftsprojekt der Wirtschaftsförderungsgesellschaft 

Anhalt-Bitterfeld | Dessau | Wittenberg mbH, der Agentur für Arbeit Dessau – Roßlau - Wittenberg und 

der Lutherstadt Wittenberg. Viele ehemalige Bewohnerinnen und Bewohner des Landkreises nutzen 

die Feiertage, um in die Heimat zurückzukehren und die Familie zu besuchen. An diesen Personen-

kreis, aber auch an die arbeitsbedingten Pendler richtete sich der Rückkehrertag, an dem die beteilig-

ten Unternehmen gezielt ihre Stellenangebote offerierten. 

 

Das große Interesse von Rückkehrwilligen in den vergangenen zwei Jahren (über 500 Besucher im 

ersten Jahr und 446 Besucher – im zweiten Jahr) und der Wunsch der Unternehmen ist für uns Anlass, 

eine solche Veranstaltung auch in diesem Jahr anzubieten.  

 

Wir möchten Sie einladen, sich und Ihre Stellenangebote am  

 

27. Dezember 2019 

 

in der Zeit von 10 Uhr bis 15 Uhr im Stadthaus in der Lutherstadt Wittenberg zu präsentieren. Wenn 

Sie also offene Stellen zu besetzen haben, dann ist der Rückkehrertag eine gute Möglichkeit, mit poten-

tiellen Bewerbern direkt ins Gespräch zu kommen.  

 

Außerdem bietet eine eigens für den Rückkehrertag eingerichtete Webseite den Unternehmen die 

Möglichkeit, vorhandene Stellen vorab einzustellen. So können sich Rückkehrwillige bereits vor der 

Veranstaltung über die Stellenangebote informieren und entsprechend auf die Gespräche vorbereiten.   

 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, sich bis spätestens 2.September 2019 für eine Teilnah-

me zu entscheiden (Kontaktdaten siehe unten). Die Teilnahme ist kostenfrei.  

 

Wir würden uns sehr freuen, Sie zum Rückkehrertag in der Lutherstadt Wittenberg begrüßen zu dür-

fen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

  

Krassimira Kranz 


